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Der Gedanke der Basellandschaftlichen Kantonalbank, ihre CO2- Emissionen durch Kompensati-
onszahlungen in der Region zu leisten, ist vorbildlich und muss zwingend weiterverfolgt werden. 
Das bestehende Pilotprojekt: „Klimaschützen durch Humusaufbau in der Landwirtschaft“ stösst 
aber gerade in bäuerlichen Verbänden und in der Basis auf sehr viel Unverständnis. Der Mehrwert 
dieses Projekts für das Klima und die Natur in unserem Kanton ist äusserst fragwürdig. Deshalb 
sollte in diesem Zusammenhang ein alternatives Projekt mit einem besseren Wirkungsgrad und 
einer homogeneren Zielsetzung bei einer Neubeurteilung einfliessen. 

Vergasen von Holzschnitzeln: 

Durch das Vergasen von Holzschnitzeln, der sogenannten Pyrolyse, entsteht hochwertige Pflan-
zenkohle. Holz, hauptsächlich aus dem Siedlungsgebiet, wird gehackt und getrocknet. Der Feinan-
teil wird genutzt um in einer Pyreg-Anlage, mittels einer thermischen Reaktion, hochwertige Pflan-
zenkohle herzustellen. Diese findet gerade in der Landwirtschaft einen vielseitigen Verwendungs-
einsatz. So wird sie häufig als Tierfutterzusatz verwendet, da sie sich positiv auf die Verdauung 
und Gesundheit der Tiere auswirkt. Im Stall kann sie aber auch als Streumaterial eingesetzt wer-
den, dort vermischt sie sich automatisch mit dem Hofdünger, welcher bei der landwirtschaftlichen 
Nutztierhaltung anfällt und dann in Form von Dünger auf die Felder ausgebracht wird. Oder sie 
wird in Kompostieranlagen in den anfallenden Kompost eingemischt und anschliessend ebenfalls 
in den Boden eingetragen. Dort fördert sie aktiv die Humusbildung und die Bodenlebewesen. 

Pflanzenkohle hat so einen mehrfach positiven Einfluss auf unser Leben, mit einer sinnvollen Ver-
wertung des regional anfallenden Energieträgers Holz. So wird CO2 dauerhaft im Boden gebun-
den, die Humusbildung und Bodenfruchtbarkeit werden verbessert und damit das Klima aktiv ge-
schützt. 
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Vor dem dargestellten Hintergrund ersuche ich den Regierungsrat zu prüfen und zu berich-
ten, ob die Verwendung von Pflanzenkohle und die Förderungen von Pyrolyseanlagen, wel-
che bestens in einen Wärmeverbund eingebettet werden könnten nicht besser geeignet 
sind, damit die Basellandschaftliche Kantonalbank ihre CO2- Emissionen durch Kompensa-
tionszahlungen in der Region leisten kann. 

 

 


